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HMityttge Mitteilung « Jafyceäöelfrog 1^46
Diefem £>eft liegt für ôie BtitglieBer Bes ©efamtuereins un6 Bes

3ürd)er ©prad)»ereins foroie für ôie 23 e ft e 11 e r, 6. f). für ôie BlitglieBer
ôer 6em @prad)»erein angefd)loffenen Bereinigungen; ein inzaBlungs=
fdjein Bei; 6en tfttitglieôern Bes Dereins für Beutfd>e @prad)ß in Bern
roirB er Bur<B iBren Derein gugeftetlt.

Der Be<f)nungsfüBret Bittet Bringend um mo'gfiSfl baldige und oott»

ftânôige «EinpBlung der Beitroge. Bas oergangene 3aBc mußte er Bei»

noBe 6er fjälfte 6er îtîitglieôer un6 Befteüer flatßnaBmen fcßicfen; 6tes

nerurfaSte iBm feBr oiel JïrBeit un6 6em üeretn unnötige Jlusgaßen.

Bis gum 31. 3mtner 1946 meßt eingegaßtte Beiträge muffen an»

fangs £jornung mit Haeßttaßme erBoBen merden.

$ür 6ieinjaBlungen auf unferPoftfd>ecîfonto VIII/390 ift foIgenBes

Zu Beamten:

1. Die Mitglieder 6es ©efamtoereins zaBlen $r. 6.-.

2. Die Mitglieder 6es 3ürcßer ©pracBoereins zaBlen $r. 7.-.

3. Die Befteüer (Mitglieder non ©Sriftf^r»;£orreftorenfpartenufrr>.)
gaBlen mindeftens $r. 3.-.

4. Die Bezüger, ôie fetner ôem ©pracBuerein angefcBloffenen Dereint»

gung angel)oren, gaBten Ben aügemeingültigen Bezugspreis non

$r. 7.- (Befonôere SlBmaeßungen uorBeBalten).

Diefe Beiträge Befestigen zum Bezug ôer Monatsfcßrift „6pra<ß=

fpieget". §reimiütge Beiträge oBne Befonôern öermerf zugunften eines

3œeigt>ereins faüen in ôie Saffe ôes ©efamtnereins.

Die Mitglieder ôes Dereins für Beutfeße ©praeße in Bern zaßlen

iBren Beitrag uon $r. 6.- auf Poftfcßecffonto III/3814.

tDerte Mitglieder!

töir finô immer nocß auf Ben Eingang Beôeutenôer freimütiger
Beiträge angemiefen unô Bitten ôaBer aüe, ôie Bazu in ôer £age finô;
etmas meBr als ôen orBenfltcßen 3aßresBeitrag einzujaßlen; mir finô
aucß für Bie fteinfte (BaBe recßt BanfBar. Der Becßnungsfüßrer
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Diesem Heft liegt für die Mitglieder des Gesamtvereins und des

Zürcher Sprachvereins sowie für die Besteller, d. h. für die Mitglieder
der dem Sprachverein angeschlossenen Vereinigungen/ ein Einzahlungs-
schein bei, den Mitgliedern des Vereins für deutsche Sprache in Bern
wird er durch ihren verein zugestellt.

Der Rechnungsführer bittet dringend um möglichst baldige und voll-
ständige Einzahlung der Beiträge. Sas vergangene Jahr mußte er bei-

nahe der Hälfte der Mitglieder und Besteller Nachnahmen schicken/- dies

verursachte ihm sehr viel Hrbeit und dem verein unnötige Ausgaben.

Bis zum ZI. Jänner 1Z46 nicht eingezahlte Beiträge muffen an-
fangs Hornung mit Nachnahme erhoben werden.

Kür die Einzahlungen auf unser Postscheckkonto VIII/390 ist folgendes

zu beachten:

1 Oie Mitglieder des Gesamtvereins zahlen Kr. 6.-.

2. Oie Mitglieder des Zürcher Sprachvereins zahlen Kr. 7.-.

Z. Oie Besteller (Mitglieder von Schriftsetzer-/Korrektorensparten usw.)

zahlen mindestens Kr. Z.-.

4. Oie Bezüger, die keiner dem Sprachverein angeschlossenen verein!-

gung angehören, Zahlen den allgemeingültigen Bezugspreis von
Kr. 7.- (besondere Abmachungen vorbehalten).

Oiese Beiträge berechtigen zum Bezug der Monatsschrift „Sprach-
spiegel". Kreiwillige Beiträge ohne besondern vermerk zugunsten eines

Zweigvereins fallen in die Kasse des Gesamtvereins.

Oie Mitglieder des Vereins für deutsche Sprache in Bern zahlen

ihren Beitrag von Kr. 6.- auf Postscheckkonto III/Z814.

Werte Mitglieder!

Wir sind immer noch auf den Eingang bedeutender freiwilliger
Beiträge angewiesen und bitten daher alle, die dazu in der Eage sind,

etwas mehr als den ordentlichen Jahresbeitrag einzuzahlen) wir sind

auch für die kleinste Gabe recht dankbar. Oer Rechnungsführer

16


	Wichtige Mitteilung - Jahresbeitrag 1946

